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Forstdienststelle Waischenfeld

So erreichen Sie die Forstdienststelle Wai-
schenfeld (Frau Düser):
Telefon: 09202-230, Fax (neu): 09202-970710, Handy: 0160-
7131631

Sprechzeiten:

dienstags 17 bis 18 Uhr im Büro Waischenfeld, Fischergasse
13

mittwochs: 9.30 bis 10.30 Uhr Rathaus Aufseß (09198-998883)

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 04

ist der 15.04.09.

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Sommerzeit
Dienstag .....................................................18.00 - 20.00 Uhr
Samstag......................................................10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr....................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag..................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .............................................................geschlossen

Verbrennen von pflanzlichen
Gartenabfällen

innerhalb der im Zusammenhang
bebauten Ortsteile
Auf Grund der Gemeindeverordnung dürfen Gartenabfälle, die
wegen ihres Holzgehaltes nicht genügend verrotten können, in
trockenem Zustand auf den Grundstücken, auf denen sie ange-
fallen sind, verbrannt werden. Zu den holzigen Gartenabfällen
zählen vor allem Reisig, Zweige und Äste, nicht dagegen
gefällte Bäume und Laub, das nicht mehr mit Zweigen und
Ästen verbunden ist. Nachteile oder erhebliche Belästigung
durch Rauchentwicklung sowie ein Übergreifen des Feuers
über die Verbrennungsfläche hinaus sind zu verhindern. Bei
starkem Wind darf kein Feuer entzündet werden; brennende
Feuer sind unverzüglich zu löschen. Es ist sicherzustellen, dass
die Glut beim Verlassen der Feuerstelle, spätestens jedoch bei
Einbruch der Dunkelheit erloschen ist. Das Verbrennen ist nur
in der Zeit vom 16. März bis 30. April und vom 1. Oktober
bis 30. November eines jeden Jahres an Werktagen in der
Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr zulässig.

Der gesamte Wortlaut der Satzung liegt für jeden Bürger zur
Einsichtnahme in der Stadtverwaltung auf.
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Nachruf
Am 4. März 2009 verstarb im Alter von 79 Jahren Herr

Richard Richter
Herr Richter war seit über 17 Jahren Feldgeschworener und hatte zudem auch das Amt des Obmanns der Feldgeschworenen
für die Stadt Waischenfeld inne. Von 1992 bis 1997 war er ehrenamtlich als Bürgerbusfahrer tätig. Viele Vereine hat er durch
seine engagierte Mitarbeit unterstützt. Wir verlieren mit ihm ein Waischenfelder Original, das wegen seines ansteckenden
lebensfrohen Wesens sehr beliebt war.

Die Stadt Waischenfeld dankt ihm für seine Dienste und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seinen Kindern.

Stadt Waischenfeld
Edmund Pirkelmann

1. Bürgermeister

Vorankündigung
2. verkaufsoffener Marktsonntag am 26.04.2009

An diesem Tag werden wieder viele Geschäfte für Sie geöffnet sein (13.00 - 18.00 Uhr).
Der eigentliche Markt wird ab 10.00 Uhr auf dem Pausenhof der Grund- und Hauptschule stattfinden.

Wir laden Sie schon heute recht herzlich ein.
Nähere Informationen und die Öffnungszeiten der Geschäfte können Sie dem nächsten Mitteilungsblatt

(Erscheinungsdatum 24.04.09) entnehmen.
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Jugendkalender 2009
für Jungen und Mädchen von 10 - 14 Jahren
In der Stadtverwaltung, Sekretariat, Zimmer 1 können noch
Jugendkalender des Kreisjugendringes Bayreuth kostenlos
abgeholt werden.

Sprechstunde für Bürgerbus-Patienten
in der Hausarztpraxis Ahorntal
Die Hausarztpraxis Ahorntal hat uns informiert, dass künftig nur
noch jeweils am Donnerstag ab 15.00 Uhr die Patienten
behandelt werden, die mit dem Bürgerbus zur Praxis fahren
müssen.

Artikelserie zur Europawahl 2009
In Absprache mit dem Europabüro der bayerischen Kommu-
nen in Brüssel bietet die Vertretung der Europäischen Kommis-
sion in München bis einschließlich Mai 2009 jeweils einmal im
Monat Artikel an, die auf unserer Internetseite www.wai-
schenfeld.de unter Rathaus - Wahlen - Infos der Europäischen
Kommission nachzulesen sind.
Diese Artikel beleuchten jeweils eine Maßnahme der EU, die
direkte Auswirkungen auf das kommunale Leben in Deutsch-
land und die Bürgerinnen und Bürger vor Ort hat und sollen zur
Teilnahme an der Europawahl 2009 anregen.

Übermittlungssperre bei Melderegister-
auskünften über das Internet
Das Einwohnermeldeamt weist darauf hin, dass alle Bürgerin-
nen und Bürger das Recht haben, der Weitergabe ihrer Daten
bei Melderegisterauskünften im automatisierten Abrufverfahren
über das Internet ohne Begründung zu widersprechen. Dies
gilt insbesondere im Hinblick auf das von der Anstalt für Kom-
munale Datenverarbeitung Bayern (AKDB) eröffnete Portal für
eine bayernweite elektronische Melderegisterauskunft.
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift beim
Einwohnermeldeamt erfolgen. Wenn Sie von dieser Möglichkeit
Gebrauch machen wollen, wenden Sie sich bitte an die Stadt
Waischenfeld, Einwohnermeldeamt, Marktplatz 1, Zi. 2 und 3
(Herr Gold oder Frau Grundler).

Auf Folgendes wird ausdrücklich hingewiesen:
Das Einwohnermeldeamt muss jedoch - sofern die entspre-
chenden gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen - einfache
Melderegisterauskünfte weiterhin schriftlich erteilen. Das Vorlie-
gen eines Widerspruchs gegen eine Auskunft über das Internet
ändert daran nichts.
Auskünfte an Behörden und andere öffentliche Stellen werden
in jedem Fall weiterhin erteilt, sofern die gesetzlichen Voraus-
setzungen vorliegen, und zwar auch durch Übermittlung über
das Internet.
Das Gesetz sieht insoweit keine Widerspruchsmöglichkeit vor.
Waischenfeld, den 02.03.2009
Pirkelmann
1. Bürgermeister - Siegel -
Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und

14.00 - 18.00 Uhr

Zum Geburtstag
am 03.04. Schatz Barbara, 91344 Waischenfeld,

Gösseldorf 1 79 Jahre
am 03.04. Grüner Waltraud, 91344 Waischenfeld,

Hannberg 18 79 Jahre
am 04.04. Lang Margareta, 91344 Waischenfeld,

Zeubacher Str. 22 77 Jahre
am 05.04. Braun August, 91344 Waischenfeld,

Dooser Str. 32 72 Jahre
am 05.04. Schrüfer Anna, 91344 Waischenfeld,

Saugendorf 8 74 Jahre
am 07.04. Bezold Margareta, 91344 Waischenfeld,

Gösseldorf 8 91 Jahre
am 09.04. Knobba Laura, 91344 Waischenfeld,

Hauptstr. 30 76 Jahre
am 10.04. Krug Barbara, 91344 Waischenfeld,

Breitenlesau 11 85 Jahre
am 16.04. Hofmann Anna, 91344 Waischenfeld,

Vorstadt 10 79 Jahre
am 22.04. Bezold Berthold, 91344 Waischenfeld,

Breitenlesau 3 72 Jahre
am 26.04. Sponsel Willibald, 91344 Waischenfeld,

Hauptstr. 25 70 Jahre
am 26.04. Schuster Franz, 91344 Waischenfeld,

Dooser Str. 16 70 Jahre
am 28.04. Lappe Hans, 91344 Waischenfeld,

Vorstadt 44
74 Jahre

am 29.04. Haas Johann, 91344 Waischenfeld,
Langenloh 10 75 Jahre

Geburten
Am 06.01.2009
Knörl Leonie, Tochter von Franziska und Jürgen Knörl, Am
Weißenstein 7, Waischenfeld

Am 20.02.2009
Lindner Leonie Christine, Tochter von Kerstin und Stephan
Lindner, Eichenbirkig 43, Waischenfeld

Am 04.03.2009
Wolf Caroline Susanne, Tochter von Anja und Tobias Wolf,
Löhlitz 22, Waischenfeld

Am 09.03.2009
Neubig Lea, Tochter von Caroline und Stefan Neubig, Zeubach
6, Waischenfeld

Am 12.03.2009
Stenglein Hannah Jette, Tochter von Silvia Brand-Stenglein und
Stefan Stenglein, An der Russenlinde 18, Breitenlesau, Wai-
schenfeld

Sterbefälle
Am 01.03.2009
Mai Eduard, Köttweinsdorf 21, Waischenfeld

Am 03.03.2009
Gietl Maria, Vorstadt 44, Waischenfeld

Am 04.03.2009
Richter Richard, Fischergasse 13, Waischenfeld
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Wissenswertes

Kreisjugendring Bayreuth
Erstmals gibt es am Samstag, 4. April das erste Quattroball-
Turnier in Speichersdorf.
Es können sich jugendliche Teams zu 8 Personen im Alter von
12-20 Jahren anmelden. Die Mannschaften treten in vier ver-
schiedenen Ballsportarten gegeneinander an. Wer gewinnt,
erhält nicht nur Ruhm und Ehre, sondern auch schöne Preise!

Höhlentour in der Fränkischen Schweiz am Mittwoch, 15.
April
Bei einer aufregenden Reise in die Unterwelt können alle Jungs
im Alter von 8-12 Jahren verschiedene Höhlen erkunden,
Kosten 5,- €

Der Kreisjugendring bietet vom 30. April - 3. Mai eine Famili-
enfreizeit im Bayerischen Wald an.
Die Freizeit findet auf einem familienfreundlichen Bauernhof mit
Gastwirtschaft in Böhmzwiesel bei Waldkirchen statt, ca. 30 km
nördlich von Passau. Die Freizeit wird mit einem Bus durchge-
führt. Kosten für Busfahrt, Halbpension mit warmem Abendes-
sen, Schifffahrt, Eintritt Museumsdorf: Kinder 95,- €, Erwach-
sene 125,- €

Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen bei der
KJR-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth
Tel. 0921/728-198, Fax 0921/728-199
E-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de

Deutsche Rentenversicherung
Arbeitsgemeinschaft Bayern
Steuern von der Rente?
Broschüre und Informationen
weisen den richtigen Weg
Wer beim Thema Rente und Steuern nicht weiter weiß, dem
können Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in
Bayern ein Stück weit helfen. Mit einer Broschüre “Versicherte
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht” und einer Infor-
mation am kostenlosen Bürgertelefon 0800 1000 480 88 erfährt
man so, wer als Rentner eine Steuererklärung abgeben muss,
wann Steuern von der Rente fällig sind und welche steuerliche
Entlastungen es bei der Altersvorsorge gibt. Da geht es auch
darum, dass Rentenansprüche schon immer steuerpflichtig
waren, seit 2005 der Freibetrag in jährlichen Schritten von 50
Prozent um jeweils zwei Prozent sinkt und als Faustregel Steu-
ern für einen Neurentner 2008 erst dann anfallen, wenn die
Bruttorente bei Ledigen monatlich 1400 Euro überschreitet
oder weitere Einkünfte dazu kommen. Es lohnt sich also, im
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de
in den Angeboten der Regionalträger die Broschüre kostenlos
herunter zu laden und mit den Beraterinnen und Beratern der
Deutschen Rentenversicherung zu sprechen.

Letzte Frist für freiwillige Beiträge
Wer nachträglich freiwillige Rentenversicherungsbeiträge für
das Jahr 2008 entrichten will, muss dies bis spätestens 31.
März 2009 getan haben. Daran erinnern die Regionalträger der
Deutsche Rentenversicherung in Bayern. Insbesondere Versi-
cherte, die ihre Anwartschaft auf eine Rente wegen Erwerbs-
minderung erhalten wollen, sollten diesen Termin keinesfalls
versäumen. Denn bereits eine Beitragslücke von nur einem
Monat reicht, um diese Anwartschaft zu verlieren. Wer für 2008
den Mindestbeitrag zahlen will, hat 79,60 Euro monatlich zu
entrichten. Der freiwillige Höchstbeitrag beträgt pro Monat
1.054,70 Euro. Auf dem Überweisungsauftrag muss neben der
Versicherungsnummer sowie dem Vor- und Zunamen unbe-
dingt auch der Zeitraum angegeben werden, für den die
Beiträge bezahlt werden.

Mehr Informationen zu diesem Thema und eine ganz persönli-
che Beratung gibt es in den Auskunfts- und Beratungsstellen in
ganz Bayern und über das kostenlose Bürgertelefon unter 0800
1000 480 88.

Die Land- und forstwirtschaftliche
Krankenkasse Franken und Oberbayern
informiert
Vorsicht Zecken! Impfschutz im Auge behalten
Jetzt besonders wichtig: Zeckenschutz überprüfen
und auffrischen lassen!
Schutzimpfungen sind wichtig! Sie schützen vor verschiedenen
schweren Krankheiten und verhindern deren Ausbreitung.
Anlässlich der Impfwoche der „Bayerischen Landesarbeitsge-
meinschaft Impfen“ ruft die Land- und forstwirtschaftliche Kran-
kenkasse dazu auf, besonders den Impfschutz gegen FSME im
Auge zu behalten und rechtzeitig an notwendige Auffri-
schungsimpfungen zu denken.
Eine FSME-Impfung zum Schutz vor Gehirnhautentzündung bei
einem Zeckenstich muss gemäß der Herstellerangaben alle
drei bis fünf Jahren aufgefrischt werden. Die Kosten für diese
Maßnahme tragen die gesetzlichen Krankenkassen. Eine Pra-
xisgebühr fällt nicht an.
Während viele Menschen an die erste und auch noch an die
zweite Impfung denken, wird die zur Grundimmunisierung not-
wendige dritte Impfung mitunter vergessen. An die Auffri-
schungsimpfung nach drei bis fünf Jahren denken noch weni-
ger Versicherte. Damit aber der Impfschutz erhalten bleibt, ist
es notwendig, in regelmäßigen Abständen nachzuimpfen! Die
LKK Franken und Oberbayern rät deswegen: Achten Sie auf
Ihren Impfschutz und kümmern Sie sich rechtzeitig um notwen-
dige Auffrischungsimpfungen! Falls Sie sich unsicher sind, ob
und wann eine solche Nachimpfung notwendig ist, lassen Sie
sich von Ihrem Arzt beraten. Bringen Sie auf jeden Fall Ihren
Impfpass mit. So kann Ihr Arzt schnell feststellen, wann welche
Impfungen notwendig sind. Falls erforderlich, kann Ihr Arzt
genauere Informationen beim Hersteller des zuletzt geimpften
Produktes erfragen. Gegen Borelliose, die zweite schwerwie-
gende von Zecken übertragbare Krankheit, kann nach wie vor
nicht geimpft werden. Allerdings ist eine wirksame Behandlung
mit Antibiotika möglich.

FSME-Erkrankungen
Wie notwendig die Impfung gegen FSME (Frühsommer-Menin-
goenzephalitis) ist, zeigen die diesjährigen Zahlen des Robert-
Koch-Institutes. Bayern liegt hier mit 128 Erkrankten (2007:
109) nach Baden-Württemberg mit 130 betroffenen Menschen
an der Spitze aller Bundesländer. Bundesweit waren im letzten
Jahr 287 Menschen (2007: 238) betroffen. Im Vergleich zum
Jahr 2007 lässt sich also feststellen, dass FSME weiterhin auf
dem Vormarsch ist. (Quelle:
http://www3.rki.de/SurvStat/QueryForm.aspx)

Impfpass verloren - Was jetzt?
Nach Auskunft des Robert-Koch-Institutes (RKI) empfiehlt die
ständige Impfkommission bei Patienten ohne Impfausweis auf
jeden Fall auf „Nummer sicher zu gehen“. Das heißt: Patienten
ohne Impfpass sollen vom Arzt behandelt werden, als wären
sie ungeimpft. Sie erhalten dann eine ihrem Alter entspre-
chende Grundimmunisierung. Der Arzt soll, so das RKI, strikt
dem empfohlenen Impfschema folgen, weil durch zusätzliche
Impfungen keine besonderen Gesundheitsgefahren zu
befürchten sind.
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Regionale Entwicklungsgesellschaft
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Frühlingszeit - Zeit des Neubeginns, nicht nur
in der Natur. Holen Sie sich neue Anregun-
gen auf unserem 7. Künstlermarkt, der am
17. Mai 2009 im Schloss Freienfels bei Holl-
feld stattfindet. Dort werden Künstler aus der
Region ihre Werke präsentieren und auch

zum Verkauf anbieten. Es gibt auch wieder viele schöne Mit-
mach-Aktionen im Bereich des Kunsthandwerkes, z. B. Drech-
seln und Filzen. Lassen Sie sich von der Muse küssen! Auch
für Freunde des Radsports haben wir im Mai etwas anzubieten:

„Berchkönig 2009“
Am Sonntag, dem 24. Mai 2009, wird der zweite BERCHKÖNIG
durch den Bayreuther Radsportverein Team Icehouse e. V.
ermittelt. Die Strecke führt von Mengersdorf über Wohnsgehaig
auf die Neubürg ist zwar nur 3,1 Kilometer lang, hat es aber in
sich. Bei strahlendem Sonnenschein starteten 2008 bei der
Erstauflage über 50 Rennradfahrer, um sich, beflügelt durch
viele Fans und den Cheerleader-Mädels aus Obernsees an der
Strecke, auf der anspruchsvollen Strecke zu messen. 2009 wird
neben der Rennradstrecke auch eine Mountainbikestrecke
angeboten. Das Rennen auf der MTB-Distanz ist hierbei Teil
des OTV-MTB-Cups, eine der erfolgreichsten Mountainbike-
Rennserien in ganz Bayern. Insgesamt werden über 10 Rennen
innerhalb des Cups 2009 gefahren. Gestartet wird in Mengers-
dorf. Ziel ist der Parkplatz vom “NaturKunstRaum Neubürg„.
Die Siegesfeier findet an der Therme Obernsees statt.
Weitere Informationen und Ausschreibung unter www.team-ice-
house.de

Regionalladen an der Therme Obernsees
Themen-Märkte im ersten Halbjahr 2009
05. April 2009 „Kommt ein Vogel geflogen…“
03. Mai 2009 „Traum von Rosen und Lavendel“
10. Mai 2009 „Familientag Rund um die Neubürg“
24. Mai 2009 „Berchkönig 2009“ (Veranstalter: „Ice-

house-Team“)
07. Juni 2009 „Rund um den Hollerbusch“
05. Juli 2009 „Rund um die Erdbeere“
Wie Sie sehen - Langeweile hat bei uns in der Region keine
Chance! Wir freuen uns darauf, Sie bei der einen oder anderen
Veranstaltung zu treffen, herzliche Grüße aus der Geschäfts-
stelle in Mistelgau!
Astrid Köppel und Claudia Schilling

Region Bayreuth ist Bundessieger
im Wettbewerb Bioenergie-Regionen
Große Freude bei Oberbürgermeister,
Landrat und Regionalmanagern
Die Region Bayreuth ist Gewinner des Bundeswettbewerbs
Bioenergie-Regionen und wird von Mai 2009 bis 2011 als
Modellregion vom Bundesministerium für Landwirtschaft,
Ernährung und Verbraucherschutz mit 400.000 Euro gefördert.
Landrat Hermann Hübner und Oberbürgermeister Dr. Michael
Hohl sehen hierin eine große Entwicklungschance für die
Region. Ziel der Förderung ist der Aufbau eines Bioenergie-
Netzwerkes zur Nutzung des regionalen Bioenergie-Potenzi-
als. Damit sollen die Abhängigkeit von Energieimporten verrin-
gert und die regionale Wertschöpfung erhöht werden - mit
vorbildhaften Konzepten, die auf andere Regionen übertragbar
sind. Insgesamt wurden 25 Modellregionen ausgewählt, weit
über 200 hatten sich beworben. Nach dem Motto „Kunst ist
Energie - in ihrer schönsten Form“ werden in der Bioenergie
Region Bayreuth sieben Bioenergie-Fachvorhaben initiiert und
über das Kunstprojekt „energyinart - Bioenergie | Info | Netz-
werk | Kunst“ symbolisch verbunden. Der Brückenschlag zwi-
schen Bioenergieprojekten und dem Themenkreis Kunst und
Kultur präsentiert das Thema Bioenergie auf spektakuläre und
informative Weise in der Öffentlichkeit und eröffnet damit neue
Wege zur umweltverträglichen Nutzung des regionalen Bioen-
ergiepotenzials. Geplant ist die Errichtung von Kunstwerken in

unmittelbarer Nähe von Bioenergieeinrichtungen und -projek-
ten bzw. die künstlerische Umgestaltung der Anlagen selbst.
Hierfür sollen international renommierte Künstler, Newcomer
sowie regionale Kunstschaffende, Initiativen und Bildungsein-
richtungen gewonnen werden, betonten die beiden Projektver-
antwortlichen Eva Rundholz und Bernd Rothammel. Landrat
Hermann Hübner gratulierte dem Regionalmanagement zu der
erfolgreichen Bewerbung: „Die Umsetzung der Fachvorhaben
aus dem regionalen Entwicklungskonzept wird einen wesentli-
chen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Wir brauchen solche
Vorzeigeprojekte, die auch überregional eine große Bedeutung
erlangen. Ein besonderer Dank gilt allen am Wettbewerbsver-
fahren beteiligten Netzwerkpartnern, ohne die der bisher
erreichte Erfolg nicht möglich gewesen wäre.“ Das Bioenergie-
potenzial der Region ist groß: Der Anteil der Land- und Forst-
wirtschaft macht 89% der Gesamtfläche aus. Allerdings wird
das Potenzial aktuell nur zu einem Drittel genutzt. Das Leitbild
der Bioenergieregion Bayreuth sieht daher vor, das Gesamtpo-
tenzial möglichst umfassend zu erschließen und zu nutzen - mit
einer wichtigen Einschränkung: Bei der Nutzung müssen die
Belange des Umweltschutzes, der Nachhaltigkeit und der Sozi-
alverträglichkeit berücksichtigt werden. Neben dem Ausbau
des Bioenergieangebotes soll auch die Nachfrage gefördert
sowie die Information zum Thema Bioenergie verbessert wer-
den. Erreicht werden soll dies durch folgende Fachvorhaben,
die auf in der Region bereits vorhandene vorbildliche Bioener-
gie-, Bildungs- und Forschungsnetzwerke aufbauen:
• ein Stoffstrommanagementsystem zur energetischen Ver-

wertung organischer Abfall- und Reststoffe
• verschiedene Modellvorhaben zur Steigerung der Effizienz

von Biogasanlagen und Biomasseheizwerken
• Erstellung eines Kulissenplans Bioenergie - Energie | Nah-

rung | Natur, in welchen Flächen für Bioenergie und andere
regenerative Energieträger integriert sind

• das Projekt „Aus Alt mach’ Neu - Umbauleitfaden für Altbau-
ten zur Nutzung erneuerbarer Energien“, welches anhand
eines Musterumbaus und eines Nahwärmenetzes in der
Praxis erprobt werden soll

• ein kommunales Informationssystem „Erneuerbare Energien“
• ein Infonetz Umweltbildung mit dem Schwerpunkt Bioener-

gie-Edutainment
• ein Forschungsvorhaben zu ökologisch verträglichen Gär-

substraten.
Die vorgeschlagenen Projekte können den regionalen Kohlendi-
oxidausstoß um jährlich 260.000 Tonnen vermindern und den
Anteil der regional erzeugten Bioenergie am Endenergiever-
brauch der Privathaushalte von aktuell 18 auf 53% erhöhen.
Dadurch werden Arbeitsplätze gesichert bzw. neu geschaffen.
Mit der energetischen Verwertung des Bioenergiepotenzials
kann eine Wertschöpfung von ca. 50 Millionen Euro jährlich in
der Region erzielt werden. Die Installation von Biomasseheizun-
gen kann langfristig Investitionen von 560 Millionen Euro auslö-
sen. Weitere Wertschöpfungseffekte sind z.B. durch den Bau
von Bioenergieanlagen zu erwarten. „Man sieht sehr gut, dass
die Themen Klimaschutz und Energie ein richtiger Motor für die
Wirtschaft unserer Region sind“, so Oberbürgermeister Dr.
Michael Hohl. „Allein durch die Bewerbung beim Bioenergie-
wettbewerb sind die lokalen Akteure viel näher zusammen-
gerückt. Jetzt geht es daran, die geplanten Vorhaben effizient in
die Tat umzusetzen. Hierfür wird das Regionalmanagement
kurzfristig eine weitere Vollzeitstelle besetzen.“ Die Bioenergie-
Region Bayreuth umfasst Stadt und Landkreis Bayreuth sowie
die interkommunale Arbeitsgemeinschaft „Integrierte Ländliche
Entwicklung Wirtschaftsband A9 - Fränkische Schweiz“, deren
Gebiet sich entlang der Autobahn A9 vom Landkreis Bayreuth in
den Landkreis Forchheim erstreckt. Die Region umfasst. 1.545
kqm mit 200.000 Einwohnern. Die Bewerbung der Region Bay-
reuth wurde konzipiert von der 2008 gegründeten Regionalma-
nagement Stadt und Landkreis Bayreuth GbR, an welcher Stadt
und Landkreis paritätisch beteiligt sind. Die drei Regionalmana-
ger der GbR arbeiten querschnittsorientiert. Das Themenfeld
Umwelt und Klimaschutz ist ein wichtiges Arbeitsfeld.
Die Bioenergieregionen in Bayern sind: Bioenergie-Region
Achental, Bioenergie-Region Bayreuth, Bioenergie-Region
Oberland, Bioenergie-Region Straubing-Bogen.
www.bioenergie-regionen.de
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/191212
bei Notfällen 19222

Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden Es wird gebeten, den
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Nofalldienst
April
04./05.04.2009
Dr. (H) Baum Stefan, 95444 Bayreuth,
Alexanderstr. 2 .........................................................0921/65876
ZA Kreye Bernd, 95485 Warmensteinach,
Egerländer Str. 363 ....................................................09277/347

10.04.2009
Dr. Baumann Harald, 95444 Bayreuth,
Erlanger Str. 35...............................0921/511074 u. 0921/62666
ZA Küffner Jörg, 95517 Seybothenreuth,
Buchenweg 21 .....................................................09275/972414

11./12.04.2009
ZA Benedikt Peter, 95444 Bayreuth,
Maximilianstr. 52-54 .........................0921/58071 u. 0921/58072
Dr. Maronna Michael, 95463 Bindlach
Im Gries 12 .......................................09208/9411 u. 0921/61200

13.04.2009
ZA Berthold Gunther, 95444 Bayreuth,
Maximilianstr. 8.........................................................0921/66292
ZA Mengling Uwe, 95460 Bad Berneck,
Gottliebstalstr. 4 ...................................................09273/966200

18./19.04.2009
Dr. Bittner Matthias, 95444 Bayreuth,
Telemannstr. 1............................0921/66820 u. 0176/23721286

25./26.04.2009
Dr. stom./Univ. Laibach Didic Igor, 95444 Bayreuth,
Friedrich-von-Schiller-Str. 3b....................................0921/22633
Dr. Spengler Ingo, 95511 Mistelbach,
Pottensteiner Str. 10 ..................Tel. 09201/1502 u. 0921/12137

Frühlingsfahrt zur Steinknockkapelle
bei Mistendorf
für alle Interessierten
Am Dienstag, den 7.4.09 fahren wir zur Steinknockkapelle mit
Führung und Besichtigung. Danach wollen wir in Geisfeld noch
gemütlich einkehren. Abfahrt in Waischenfeld um 13.00 Uhr
am Schulsteg, der Ranger wird danach abgeholt. Rückkunft
bis 18.00 Uhr in Waischenfeld.

Fahrpreis: EUR 8,—
Anmeldungen im Pfarrbüro, Tel. 226 oder bei Beate Haas, Tel.
284 bis Sonntag, 5.4.09

April 2009
Sonntag, 05.04.

9.30 Uhr Palmweihe mit Prozession, Waischenfeld, Pfarrei
Waischenfeld

Sonntag, 05.04.
17.00 Uhr Generalversammlung mit Neuwahlen im Gast-

haus “Zur Post”, Schützenverein Waischenfeld

Dienstag, 07.04.
14.00 Uhr Seniorennachmittag Pfarrheim Waischenfeld,

Pfarrei Waischenfeld

Samstag, 11.04.
ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Samstag, 11.04.
14.00 Uhr Osterbrunnenschmücken mit Standkonzert in der

Vorstadt Waischenfeld, Heimat- und Verschöne-
rungsverein Waischenfeld

15.30 Uhr Osterbrunnenschmücken mit Gesang am „Hinte-
ren Tor”, Waischenfeld, Fränkischer Albverein
„Edelweiß”, Waischenfeld

Montag, 13.04.
13.00 Uhr Emmausgang, Treffpunkt: Bischof-Nausea-Platz,

Fränkischer AIbverein „Edelweiß”, Waischenfeld

Samstag, 18.04.
ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei Waischenfeld, Tourist-lnfo (Tel.
09202/960117)

Freitag, 24.04. und
Samstag, 25.04.
19.00 Uhr - 22.00 Uhr Königsschießen für Vereinsmitglieder

im Schützenhaus Nankendorf, SV Hirschen-
sprung Nankendorf

Samstag, 25.04.
Ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Sonntag, 26.04.
10.00 Uhr - 16.00 Uhr Königsschießen für Vereinsmitglieder

im Schützenhaus Nankendorf, SV Hirschen-
sprung Nankendorf

Sonntag, 26.04. - Sonntag, 24.05.
11.00 Uhr Vernissage/Ausstellung “Verborgene Talente und

Nachwuchskünstler” Burggalerie Waischenfeld
Mittwoch bis Sonntag von 11.00-18.00 Uhr
Kunstforum Waischenfeld e.V., Frau Gerhäuser,
Tel. 09202/940000

Sonntag, 26.04.
Frühjahrsmarkt mit Tag der offenen Tür, Ver-
kaufsoffener Sonntag Waischenfeld, Tourist-lnfo

Donnerstag, 30.04.
Ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)
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Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelf-
ranken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)
Am Dienstag, 12.05.09, findet in der Zeit von 8.30 bis 12.00
Uhr im Rathaus Waischenfeld, ll. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sitzungs-
saal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Rentenversi-
cherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Renten-
versicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Herr
Hofmeier) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Die Mitglieder des VdK können die Sprechstunden bei nach-
stehend aufgeführten Anschriften wahrnehmen: Kreisverband
Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36, 95444 Bayreuth
Telefon: (0921) 759870
Telefax: (0921) 7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de

Sprechzeiten in der Geschäftsstelle:
Dienstag: .............................8.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag:.......................................................8.00 - 12.00 Uhr

Krabbelgruppe Wiesentwichtel
Hallo Mamas und Papas aus Waischenfeld und Umgebung.
Die “Wiesentwichtel” würden sich freuen, wenn sie wieder
“Zuwachs” bekommen.
Eingeladen sind Babys und Kleinkinder von 0 bis ca. 3 Jahren.
Wir treffen uns immer donnerstags von 9.30-11.30 Uhr in Wai-
schenfeld im Pfarrheim zum gemeinsamen Spielen, Basteln
und Singen.
Wenn Ihr Lust habt, schaut doch einfach mal vorbei.

Heimat- und Verschönerungsverein
Waischenfeld und Umgebung
Einladung zum Osterbrunnenschmücken
Am Ostersamstag, den 11.04.2009 von 14.00 bis 15.30 Uhr fin-
det unser traditionelles Osterbrunnenschmücken in der Vor-
stadt in Waischenfeld statt. Bei Freibier und Brezeln kann man
den schönen Klängen der Waischenfelder Blasmusik lauschen.
Hierzu sind alle Mitglieder, die Bürgerschaft sowie alle Gäste
unserer Stadtgemeinde herzlich eingeladen. Herzlichen Dank
an alle Helfer, welche bei Aufbau-, Binde- und Schmückarbei-
ten beteiligt sind.
Die Vorstandschaft
Manfred Friedrich, 1. Vorsitzender

Fränkischer Albverein Edelweiß
Waischenfeld
Osterbrunnenschmücken in Waischenfeld am
“Hinteren Tor” am Samstag, den 11.04.2009
Auch das Osterbrunnenschmücken des Fränkischen Albver-
eins “Edelweiß” Waischenfeld findet nach alter Tradition am
Ostersamstag statt. Offizieller Beginn ist gegen 15.30 Uhr (im
Anschluss an das Osterbrunnenschmücken des Heimat- und
Verschönerungsvereins). Wer allerdings Lust auf eigenes Mit-
schmücken hat. darf auch vorher schon mithelfen! Wenn der
Brunnen fertig ist, gibt es (gegen Spende) Kaffee, Kuchen und
Bier mit musikalischer Umrahmung. Alle Helfer und Besucher
sind herzlich eingeladen.

Fränkischer Albverein Edelweiß
Waischenfeld
Einladung zum traditionellen Emmausgang
Am 13.04.2009 findet - wie jedes Jahr - der Emmausgang statt,
die traditionelle Wanderung am Ostermontag zur weißen Marter
in Köttweinsdorf. Treffpunkt: 13.00 Uhr am Bischof-Nausea-
Platz in Waischenfeld. Mitzubringen: außer einer Brotzeit mög-
lichst noch gutes Wetter. Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden.
Kathrin Düser, 1. Vorsitzende

Schützenverein Waischenfeld
Am Sonntag, den 12.04.2009 findet ab 18.00 Uhr im Schützen-
heim, Burg Waischenfeld, 2. Stock unser traditionelles Oster-
schießen statt. Erstmals führen wir ein Gästeschießen durch,
dessen Gewinner auch eine Schützenscheibe zur Erinnerung
erhält.
Ob jung oder alt, es sind alle herzlich eingeladen!

FFW Gösseldorf-Saugendorf
Scheunenfest
in der Scheune Gasthaus Groakeller in Saugendorf

Freitag, 24. April:
Preisschafkopf:
1. Preis: 150,- €
2. Preis: 80,- €
3. Preis: 1 Reh
und weitere wertvolle Sachpreise.
Gespielt werden Solo und Rufspiele mit kurzem Blatt.
Startgebühr: 8,- €, Beginn: 19.30 Uhr

Samstag 25. April:
Festbetrieb ab 18.00 Uhr
• Haxen mit Kraut, Presssack und Grillspezialitäten
• zünftige Unterhaltungsmusik
Kellerbar: Happy Hour 21.00-22.00 Uhr
Auf Ihren Besuch freut sich die
FFW Gösseldorf-Saugendorf

Förderverein Kunstforum
Waischenfeld e.V.
Start in die Ausstellungssaison 2009
„Verborgene Talente und Nachwuchskünstler“
stellen aus ab Sonntag, den 26. April 2009, in der Burggalerie.

Der Förderverein Kunstforum Waischenfeld e. V.,
sowie Aussteller und Ausstellerinnen laden Freunde,
Gäste und Mitglieder herzlich zur Vernissage ein. Die
Gemeinschaftsausstellung ist bis zum Sonntag, den
24. Mai, zu besuchen.
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Vernissage: Sonntag, 26. April 2009, 11 Uhr, in der
Burggalerie Waischenfeld, 1. OG

Begrüßung: Bürgermeister der Stadt Waischenfeld
Einführung: 1. Vorsitzende, Prof. Dr. Heinz Gerhäuser
Musik: Junge Ensemblemitglieder des Musikver-

eins Waischenfeld
Die diesjährige Auftaktveranstaltung gilt wieder in besonderem
Maße dem künstlerisch begabten Nachwuchs und den verbor-
genen Talenten. Alle Teilnehmer sind in unserer fränkischen
Region zu hause. Sie konnten dazu ermuntert und bestärkt wer-
den, dass sie ihre künstlerischen Arbeiten erstmals der Öffent-
lichkeit präsentieren.
Nach persönlicher Vorstellung und Begutachtung der Werke
fand ein gemeinsames Informationstreffen aller angemeldeten
Teilnehmer mit Besichtigung der Galerieräume statt. Für ihre
erste öffentliche Ausstellung erhielten alle Beteiligten einen
speziell ausgearbeiteten Leitfaden mit nützlichen Tipps für ihre
Ausstellungsvorbereitungen. Am 25. April werden mit Hilfe von
Vereinsmitgliedern die Bilder und Objekte in der Galerie plat-
ziert.
Die feierliche Eröffnung am 26. April wird allen Beteiligten die-
ser Gemeinschaftsausstellung sicherlich als ein besonderes
Erlebnis im Gedächtnis bleiben. Vor allem, wenn sich viele
Gäste, Freunde und Bekannte während des Tages in der Burg-
galerie einfinden, die an diesem besonderen Tag, zum „Früh-
jahrsmarkt“ bereits in Waischenfeld unterwegs sind.

Künstler:
Markus Schuster, Waischenfeld

Künstlerinnen:
Franziska Baierlein, Pottenstein
Ursula Bohn, Waischenfeld
Katinka Brunner, Kunreuth
Laura Fischer, Bad Berneck
Christa Kathke, Waischenfeld
Theresa Linhardt, Aufseß-Sachsendorf
Sonja Schneider, Plankenfels

Öffnungszeiten der Galerie:
Mittwoch bis Sonntag, jeweils von 11.00 - 18.00 Uhr und nach
Vereinbarung mit: Elvira Gerhäuser; Tel. 09202/940000, E-Mail
eghs@mac.com
Internet: http://web.mac.com/eghs/iweb/Kunstforum/
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Impressum

STADT WAISCHENFELD
Mitteilungen und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten der Stadt Waischenfeld
erscheinten monatlich jeweils freitags und werden kostenlos
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– Herausgeber, Druck und Verlag:

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann,
Marktplatz 58, 91344 Waischenfeld
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG.

– “Amtliche Bekanntmachungen” werden nach der Geschäftsordnung des
Stadtrates Waischenfeld an den Amtstafeln angeschlagen.

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von D 0,40
zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der
Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.


